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Bericht (mindestens 1 Seite) 

Der Auslandsaufenthalt im Wintersemester 2010/11 in Brno hat mir sehr gut gefallen.  
Auch die Organisation vor und während des Erasmussemesters lief reibungslos und 
ungehindert ab. Nachdem ich mein Motivationsschreiben eingereicht hatte sowie die 
Bewerbung an der Gastuniversität, dauerte es nicht lang bis ich meine Zusage von 
der Masaryk Universität bekommen habe. Eine Tutorin habe ich in Brno auch an die 
Seite gestellt bekommen. Sie war sehr nett und zuvorkommend. Des Weiteren hat 
sie mir bei zwei bis drei Situationen sehr unter die Arme greifen können. Auch wenn 
man schon mit Sprachkenntnissen nach Brno reist, so empfiehlt es sich doch bei 
Behörden, Ärzten und anderen Ämtern einen Muttersprachler dabei zu haben.  
Die zweitgrößte Stadt Tschechiens hat wirklich sehr viel für Erasmusstudenten zu 
bieten. Die Region ist deshalb auch aus mehreren Gründen einen 
Auslandsaufenthalt wert. Neben der ausgesprochenen guten Lage und seiner 
Anbindung an andere große Städte wie Bratislava, Budapest und Wien, bieten sich 
Reisenden und Studenten hier zahlreiche Sehenswürdigkeiten und kulturelle Events. 
Bei den wöchentlich vom Studentenclub in Brno organisierten Veranstaltungen war 
es mir möglich viele neue Eindrücke und Erkenntnisse über andere Länder zu 
erhalten. Besonders überraschend empfand ich den großen Zustrom von 
internationalen Studenten, So waren Studenten aus den USA, Kanada sowie 
Australien aber auch aus China, Mexiko und Japan vertreten. Weitere Studenten aus 
anderen Ländern wie Polen, der Slowakei und anderen angrenzenden Ländern 
haben einen Auslandsaufenthalt in ihrem Nachbarland vorgezogen. Auch ich habe 
die Gelegenheit genutzt mein Nachbarland dadurch näher kennenzulernen und in 
diesem Zusammenhang eine andere Seite Tschechiens zu entdecken.  
Nun zur Masaryk Universität: Hier war ich sehr beeindruckt von der Qualität der 
Lehre sowie den angebotenen Seminaren. Die Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen hat mir großen Spaß gemacht und mich einerseits gefordert, 
und andererseits konnte ich viele positive Eindrücke und Informationen mitnehmen. 
Der Aspekt mit vielen internationalen Studenten, aber auch mit einheimischen 
Teilnehmern im Seminar zu sitzen, war eine amüsante Erfahrung. Durch meine 
Auswahl an unterschiedlichen Kursen, konnte ich auch gleichzeitig die Arbeit an 
mehreren Fakultäten kennenlernen. So hatte ich Kurse an der Faculty of Social 
Science, der Faculty of Arts und der Faculty of Education. 
Im Gegensatz zu den vielen positiven Erfahrungen, gibt es durchaus auch 
Unerfreuliches zu berichten. Von meiner Unterkunft im Studentenwohnheim in Brno 
(Vinarska) war ich zunächst doch sehr enttäuscht, da der Internetauftritt Anderes 
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verspricht. So gibt es zwar in der Unterkunft recht gut ausgestattete Zimmer, aber 
leider war dies die Seltenheit. So konnte ich während meiner Reisen feststellen, dass 
teilweise in Olomouc und anderen kleineren tschechischen Städten, die Wohnheime 
weitaus moderner und sanierter waren. Auch an die Tatsache musste ich mich 
gewöhnen, mein Zimmer mit einer Person zu teilen. Die Privatsphäre war demnach 
doch etwas behindert. Allerdings habe ich mich an diesen Umstand recht schnell 
gewöhnt, sicherlich lag dies auch daran, dass meine Mitbewohnerin eine sehr 
liebenswerte und umgängliche Person war. Des weiteren sollte jeder 
Austauschstudent beachten, dass am Anfang eines Auslandsaufenthaltes Einiges 
bezahlt werden muss, wie die erste Miete, die  Kaution und der Studentenausweis.  
Im Großen und Ganzen war der Auslandsaufenthalt in Brno eine Bereicherung für 
mich sowie für mein Studium. In Brno ist es weniger touristisch und hier konnte ich 
eine andere schöne Seite von Tschechien kennenlernen wie z.B seine kulturellen 
und sprachlichen Unterschiede. 

 


